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I N H A LT 	05 	 VORWORT

	06	 	 Hübsche	Kronen
	08	 	 Witzige	Windräder
	10	 	 Quadratische	Anhänger
	13	 	 Blumen	mit	Stiel
	14	 	 Tannenbäume
	16	 	 Zwei	Hunde-Freunde
	18	 	 Schnelle	Katzen
	20	 	 Süße	Mäuse
	22	 	 Familie	Hoppel
	24	 	 Im	Hühnerstall
	26	 	 Familie	Schwan
	28	 	 Vergnügte	Entenfamilie
	30	 	 Neugierige	Waldbewohner
	33	 	 Scheue	Rehe
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	34	 	 Vier	Eulen
	37	 	 Freche	Frösche
	38	 	 Hübsche	Marienkäfer
	40	 	 Wendige	Schlangen
	43	 	 Familie	Schildkröt
	44	 	 Der	Fischer	im	Boot
	47	 	 Bunter	Fischschwarm
	49	 	 Flinke	Haie
	50	 	 Wunderschöne	Seesterne
	52	 	 Neugierige	Taucher
	54	 	 Kleine	Seehunde
	56	 	 Schimmernde	Eisvögel
	58	 	 Paradiesvögel
	60	 	 Flinke	Krokodile

	62	 	 Stolzes	Löwenpaar
	64	 	 Schlanke	Giraffen
	66	 	 Freundliche	Lamas
	68	 	 Edle	Strauße
	70	 	 Prächtige	Pfaue

72 	 S O 	 W IRD ’S 	 GEM ACHT

79 	 AU TOR / I MPRE SSUM
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V O R W O R T

Tangrami	für	alle

Der Begriff Tangrami setzt sich aus den Worten Tangram und Origami zusammen. 

Auf den Namen bin ich gekommen, weil die Falttechnik an Origami erinnert, und 

das Zusammensetzen von verschiedensten Figuren ähnelt sehr stark dem beliebten 

Geduldspiel Tangram.

Die Technik ist ganz einfach: Es werden Papierquadrate, die es schon fertig zuge-

schnitten als Faltblätter zu kaufen gibt, zu Dreiecken gefaltet . So entsteht ein Basis-

modul, mit dem sich eine unglaubliche Vielfalt an Modellen zusammenstecken lässt . 

Mit einer weiteren Faltung entsteht ein Ergänzungsmodul, das für einige Objekte 

zusätzlich benötigt wird.

Es macht riesigen Spaß, die verschiedensten Tiere, Pflanzen oder geometrischen 

Formen aus den Modulen zusammenzustellen, und es ist immer wieder überra-

schend, was aus einer einfachen Dreiecksform so alles entstehen kann.

Viel Spaß beim Falten und Zusammenstecken wünscht Ihnen
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M O T I V - 
D U R C H M E S S E R
ca. 5 cm, 8 cm und 11 cm

M A T E R I A L 
K L E I N E  K R O N E
 je 2 Faltblätter  

in Blau und Gelb,  
10 cm x 10 cm 

M I T T L E R E  K R O N E
 je 3 Faltblätter  

in Rot und Gelb,  
10 cm x 10 cm

G R O S S E  K R O N E
 je 3 Faltblätter  

in drei verschie- 
denen Blautönen,  
10 cm x 10 cm

ganz einfach gemacht

Hübsche	Kronen

1 Alle Blätter zu Basismodulen falten. Dann die letzte Faltung wieder zurückklappen. 

2a Nun haben Sie zwei Möglichkeiten, die Module ineinander zu stecken: Bei der blauen Krone und 
bei der blau-gelben Krone die Module stets von links bis zur senkrechten Faltlinie des vorherigen Moduls 
einstecken und ankleben.

2b Bei der rot-gelben Krone werden die Module so zusammengesteckt, dass eine Farbe (hier Rot) voll-
ständig sichtbar ist. Die roten Module berühren sich an den Spitzen. Die gelben Module sind teilweise 
verdeckt, berühren sich aber ebenfalls an den Spitzen.

Mein Tipp für Sie

Schöne	 Dekoration Als Tischschmuck sehen die 
Kronen auch toll aus, wenn Sie eine Vase oder 
ein Teelicht in ihre Mitte stellen.
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G E O M E T R I S C H E  F O R M E N


